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Wenn Eltern mit ihrem
seelisch schwer gestôrten

Kind nicht mehrfertig werden,
bleibt meist nur das Heim

oder die psychiatrische Klinik.
In Bremen gibt escine Alternative:

Psychologengehen in die
Familie und behandeln Vater,

Mutter und Kind

Im zweiten Stock des Wohn-
blocks. in der erstenTùr links,
stehl Markus, ein zartes
Burschchen mit großen, brau-
nen Augen und einem hub-
schen, weichenGesicht. Er la-
chelt schûchtern-verschmitzt
und streckt artig die Hand zur
BegriiSung hin. Wir haben
schon auf dich gewartet", sagt
Markus und lotst die Besuche-
rin ins Wohnzimmer. Mutter
Veronika F. làftt ihren Jungen
mit der Diplom-Psychologin
Ulla Beckerhoff erst mal allein.

Eme Stunde lang sitzt Mar-
kus ruhig auf seinem Stuhl am
EBtisch und übt das Alphabet.
Er lernt Wôrter wie Mund,
MondundOhrrichtigzuschrei-
ben und zu lesen. Das hast du
ganz toll gemacht", lobt Ulla
Beckerhoff den Jungen und
streichelt ihm iibers Haar.Diè-
se Anerkennung tut dem14jah-
rigen Jungen sichtlich gut. Er
strahlt ùbers ganze Gesicht.
Die Nachhilfestunde fur Mar-

kus.der die 7. Klasseeiner Bre-
mer Sonderschule fur Lernbe-
hinderte besucht. istbeendet.

Veronika F. stellt zwei Kan-
nen Kaffee auf den Tisch,und
ihr jùngsterSohn,derDjàhrige
Daniel, verteilt Tassen. Die
Stimmung ist gelockert und
frôhlich,als die anderen Fami-
lienmitglieder Platz nehmen:
die 16jahrige Viola, der 18jàh-
rige Matyas und die 20jàhrige
Elisabeth. Unterm Tisch liegt
dieSchaferhùndinLonni.

Ulla Beckerhoff erkundigt
sich, was denn los gewesen sei
in den letzten Tagen. Daniel
meldet sich als erster zu Wort;

Ich war gestern richtig sauer
auf Markus, weil er sein Bett
nicht gemacht hat. Klar,er hat
cine Mandelentzùndung.Aber
wenn er in der Wohnung rum-
laufen kann.dann kanner auch
inunserm Zimmer was tun."

Die Psychologin will nunvon
Markus wissen, was er dazu
sagt, und der gibt zu: Ja, das

Mit der Familientherapeutin Utla Beckerhoff lernt der 14jàhrige Markus endlich richtig sprechen und schreiben
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